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� Planen Sie Ihr Semester rechtzeitig und lassen Sie genug 

Freiraum für Unvorhergesehenes. 

Legen Sie z. B. Termine für Referate nicht in das letzte 

Trimester ihrer Schwangerschaft.

� Treten Sie möglichst früh in Kontakt mit den Lehrenden 

und sprechen Sie Fristen und ggf. Alternativen ab.

� Die verbindlichen Regelungen aus dem Zentralen 

Frauenförderplan der Technischen Universität sind die 

Grundlage für die Entwicklung von alternativen 

Prüfungsleistungen: 

„Belastungen, die durch Schwangerschaft, Elternscha ft 

sowie durch Betreuung pflegebedürftiger Angehöriger  

entstehen können, dürfen keine Nachteile hinsichtli ch 

des Studiums und des Studienabschlusses nach sich 

ziehen. Eine Abweichung vom zeitlichen und formal 

festgesetzten Prüfungsablauf soll auf begründeten 

Antrag bewilligt werden.“

� Bei Rückfragen wenden Sie sich an das Familienbüro - wir 

helfen Ihnen gern!

� Ein ähnliches Vorgehen empfiehlt sich, wenn Sie anderen 

außergewöhnlichen familiären Belastungen ausgesetzt sind 

wie z. B. der Pflege von Angehörigen oder einem unvorberei-

tet einsetzenden höheren Bedarf an Kinderbetreuung.
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